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Schachfreunde Siemensstadt e.V. 
 

Protokoll  
 
der Mitgliederversammlung am 17. Februar 2017 
 
Punkt 1,  Eröffnung und Wahl eines Protokollführers 
 

Der 1. Vorsitzende, Thomas Binder, eröffnete um 18.55 Uhr die Versammlung.  
Er stellte fest, dass zur Mitgliederversammlung satzungsgemäß eingeladen wurde.  
Es gab keine Einwände gegen die Tagesordnung. 
Achim Schilly wurde einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 

Punkt 2,  Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden 
 
Thomas Binder stellte fest, dass von 41 Mitgliedern 15 anwesend waren.  
Davon waren 13 Mitglieder stimmberechtigt.  
 

Punkt 3, Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung  
vom 19. Februar 2016 

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 

Punkt 4, Ehrungen 
 

Die Titelträger und Turniersieger etc. des vergangenen Jahrs erhielten ihre Urkunden 
und Preise. (siehe Anlage 5) 

 
Punkt 5, Berichte der Vorstandsmitglieder 

 
a) Bericht des 1. Vorsitzenden Thomas Binder 

(siehe Anlage 1) 
 
b) Bericht des 2. Vorsitzenden Hans-Joachim Schilly 

(siehe Anlage 2) 
 

c) Bericht des Beisitzers Thilo Steinkrauß 
(siehe Anlage 3) 

 
d) Bericht des Spielleiters  

(entfällt, weil identisch mit dem Punkt 4, Ehrungen) 
 

e)  Bericht des Kassenwartes Jan Porschen 
(siehe Anlage 4) 
Bei einer unveränderten Ausgangssituation gab Jan Porschen eine negative Prognose 
für die Zukunft ab. 

 
Punkt 6, Bericht der Kassenprüfer 
 

Leif Arndt erklärte, dass die Kasse geprüft und keine Beanstandungen festgestellt wurden. 
Die Kassenführung war lückenlos und übersichtlich. 
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Punkt 7, Aussprache zu den Berichten 
 

Es gab lebhafte Diskussionen über die BMM. Insbesondere dazu, dass die ZWEITE höher 
eingestuft wurde gab Thomas Binder umfangreiche Erklärungen ab. Tim Rettig gab 
bekannt, dass im Westpokal für Hertha 06 der Verein Zitadelle einspringen würde. Die 
Termine für den Westpokal würden im März vereinbart werden.  

 
Punkt 8,  Entlastung des Vorstandes  

Leif Arndt beantragte in seiner Eigenschaft als Kassenprüfer die Entlastung des Vorstandes 
und des Kassenwartes. Der Antrag wurde von der Versammlung einstimmig angenommen.  
Sven Blösl leitete die Wahl des 1. Vorsitzenden. Danach leitete Thoms Binder die Wahlen 
der übrigen Funktionsträger. 

 
Punkt 9, Wahl des 1. Vorsitzenden 

1. Vorsitzender  Thomas Binder 
 12 ja   1 Enthaltung  0 nein kein Gegenkandidat 

Punkt 10, Wahl des 2. Vorsitzenden 
2. Vorsitzender  Thilo Steinkrauß 

12 ja  0 Enthaltung  1 nein kein Gegenkandidat 

Punkt 11, Wahl des Spielleiters 
Spielleiter   Tim Rettig 

13 ja  0 Enthaltung  0 nein kein Gegenkandidat 

Punkt 12, Wahl des Kassenwartes 
Kassenwart   Hans-Joachim Schilly 

12 ja   0 Enthaltung 1 nein kein Gegenkandidat  

Punkt 13, Wahl der Beisitzer 

Beisitzer    Keine Vorschläge 
0 ja 0 Enthaltung 0 nein kein Gegenkandidat 
Es wurde kein Beisitzer gewählt. 

Punkt 14, Wahl des Jugendsprechers 
Von den Jugendlichen wurde Pablo Schlesselmann vorgeschlagen 
Jugendsprecher Pablo-André Schlesselmann 

11 ja 2 Enthaltung 0 nein kein Gegenkandidat 

 
Punkt 15, Wahl der Kassenprüfer 

Kassenprüfer    Leif Arndt, Sven Blösl, 
11 ja 2 Enthaltung 0 nein als Gruppe gewählt 

Punkt 16, Verabschiedung des Haushaltsplans 2017 
Der Haushaltsplan für 2017 (siehe Anlage 6)  wurde mit 

13 ja 0 Enthaltung 0 nein verabschiedet 
 
Im Rahmen der Verabschiedung des Haushaltsplans wurde über eine 
Einzelanschaffung für Figuren, Bretter und Uhren in Höhe von ca. 750 € 
abgestimmt. (siehe Anlage 6-Erläuterungen) 
13 ja 0 Enthaltung 0 nein verabschiedet 
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Punkt 17, Satzungsänderungsanträge 
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
Punkt 18,  Anträge 

 
Es lagen keine Anträge vor.  
 

Punkt 19, Festsetzung der Beiträge für das Kalenderjahr 2017 
 
Der Vorstand beantragte auf Vorschlag des Kassenwartes, die Beitragshöhe von 2017 auch 
für 2018 zu übernehmen. 
 12 ja 1 Enthaltung 0 nein Antrag angenommen 

 
Punkt 20, Verschiedenes 
 
Tim Rettig erklärte, wieder Klassenturnier anbieten zu wollen. Darüber, ob die Spieler der 
ZWEITEN eine Höherstufung begrüßen oder ablehnen würden wird sich unser Spielleiter, 
Tim Rettig, ein Meinungsbild verschaffen.  
Sobald eine Leinwand angeschafft wurde kann das Training mit dem Beamer wieder 
aufgenommen werden. Brian Heinze sagte, dass nach seiner Überzeugung ein Training immer 
nützt. Man müsse den Trainingsinhalten nur positiv gegenüberstehen.  
Es besteht bei einigen Mitgliedern Interesse an einer Schachfahrt. Also gemeinsam zu einer 
Schachveranstaltung zu reisen. An einer Tagesfahrt ohne Schach besteht kein Interesse. 
Lars Vollbrecht bedauerte, dass es nach den BMM-Spielen kein gemeinsames 
Beisammensein mehr gibt. Achim Schilly erläuterte, dass hauptsächlich aufgrund der 
Altersstruktur fast alle Spieler nach Hause wollen. Auch er bedauert diese Entwicklung.  
 
Gegen 21:40 Uhr beendete der 1. Vorsitzende, Thomas Binder, die Versammlung. 
 
Berlin, den 20.02.2017 
Protokoll bestätigt: 
 
 
1. Vorsitzender Kassenwart 
Thomas Binder Hans-Joachim Schilly 


